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Auf Basis des Masterplans startete die Gemeinde Luterbach als zuständige Planungsbehörde die Erarbeitung grundeigentümerverbind-
licher Nutzungspläne über das Südareal. Mit dem Jahreswechsel 2014/15 überschlugen sich die Ereignisse: Das grosse, zusammen-
hängende Areal hatte das Interesse einer internationalen Biotech-Firma geweckt. Zu Jahresbeginn lagen nur grobe Konzepte und Layout-
entwürfe der Anlage vor. In der ersten Jahreshälfte 2015 lief ein internationales Standort-Assessment, aus welchem Luterbach als am 
besten geeignet hervorging. Bis Ende 2015 sollten die entsprechende Nutzungsplanung genehmigt und die Umweltverträglichkeitsprüfung 
durchgeführt sein. In enger Zusammenarbeit sämtlicher kantonaler und kommunaler Behörden gelang es in der kurzen zur Verfügung 
stehenden Zeit, die erforderlichen Planungsphasen, Verfahrensschritte und Mitwirkungsanlässe korrekt und erfolgreich durchzuführen.
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